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Grippeimpfung – gib dem Virus keine Chance 

Der Piks, der mich und andere schützt 

 

Stuttgart, den 1. Oktober 2021 – Auch im zweiten Corona-Jahr bleibt die Grippeschutz-

impfung eine wichtige Maßnahme, um das Gesundheitssystem vor einer Überlastung 

zu schützen. Wie im letzten Herbst gilt es zu vermeiden, dass sich die Grippewelle mit 

der erwarteten vierten Corona-Welle überschneidet. Die Grippeschutzimpfung wird in 

Baden-Württemberg für alle gesetzlich Versicherten von den Krankenkassen bezahlt 

und sollte von möglichst vielen Menschen wahrgenommen werden, so der Landesapo-

thekerverband Baden-Württemberg (LAV). 

 

Eine Schutzimpfung erfüllt immer zwei Zwecke: Sie schützt den Geimpften selbst, aber 

sie entwickelt über die sogenannte Herdenimmunität immer auch eine positive Brei-

tenwirkung für die gesamte Bevölkerung. Friederike Habighorst-Klemm, Patientenbe-

auftragte im Vorstand des LAV erklärt: „Eine Schutzimpfung ist nicht nur eine Sache, 

die meiner Gesundheit dient, weil sie verhindert, dass ich beispielsweise an der ernst-

zunehmenden Influenza erkranke. Für mich ist ein ebenso wichtiger Aspekt, dass ich 

über diesen Weg auch solidarisch etwas für meine Mitmenschen tun kann.“ Wenn sich 

viele Menschen impfen lassen, sinken die Zahlen derer, die schwer an der Grippe er-

kranken können. Gerade für ältere Personen oder für Menschen mit einem ge-

schwächten Immunsystem stellt die Influenza eine echte Bedrohung dar. Je nach 

Schwere der Grippewelle schwanken die Sterbezahlen in Deutschland jährlich zwi-

schen mehreren hundert bis über 20.000 Grippetoten. „Die Grippeschutzimpfung ist 

ein Piks, der mich und andere gleichermaßen schützen kann. Es ist ein echtes Anlie-

gen der Apothekerschaft, dass wir auch in Baden-Württemberg eine gute Durchimp-

fungsrate erreichen“, sagt Habighorst-Klemm.  

 

Bereits im vierten Jahr klärt die Apothekerschaft mittels ihrer Kampagne unter 

www.impfopoint.de auf verschiedenen Plattformen im Internet zur Grippeschutzimp-

fung auf. Auf der Kampagnenseite sowie begleitend auf den Social-Media-Kanälen 

http://www.impfopoint.de/
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Facebook und Instagram werden viele Fakten rund um die Grippeschutzimpfung the-

matisiert. So wird dort nochmals gut erklärt, wie wichtig auch Hygienemaßnahmen 

während der Grippezeit sind, so die Patientenbeauftragte des LAV: „Gründliches Hän-

dewaschen, das Niesen in die Armbeuge oder auch die Abstandsregeln sowie das 

Tragen der Mund-Nase-Masken sind Maßnahmen, die jetzt im Herbst einen zusätzli-

chen Schutz vor Ansteckungen bieten können. Wer sich dann noch gegen Grippe imp-

fen lässt, geht gut geschützt in die kalte Jahreszeit.“ 

 

 

 

Info: 

Zu diesem Thema bieten wir Ihnen einen Audio-Beitrag und verschiedene Videos an. Sie sind 

auf www.apotheker.de im Pressebereich abgelegt.  

Der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. setzt sich für die unabhängige Beratung von Patienten, 
Gesundheitsprävention und die sichere Abgabe von Arzneimitteln ein. In Baden-Württemberg gibt es rund 2.400 
öffentliche Apotheken. Der Verband vertritt die wirtschaftlichen und politischen Interessen seiner Mitglieder. Um 
das Wohl der Patienten kümmern sich im Land neben den approbierten Apothekerinnen und Apothekern auch 
rund 15.000 Fachangestellte, überwiegend Frauen, in Voll- oder Teilzeit.  
Der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. ist zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015. 
 
 
Ihre Interviewwünsche und Rückfragen richten Sie bitte an: 
Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V.  
Frank Eickmann 
T.: 0711 22334-77, F.: -99 
mailto:presse@apotheker.de 
 
Weitere Informationen unter www.apotheker.de  
Jetzt Fan werden: Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. auf www.facebook.de  
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